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PRESSEMITTEILUNG 

Jugendaktionskongress der BUNDjugend Baden-Württemberg 

Mehr als Schwarz und Weiß 

Offenburg. Unter dem Motto „Mehr als Schwarz und Weiß – Aufbruch in ein buntes Leben!“ beginnt am Samstag, 
29.10.2016, der fünftägige Jugendaktionskongress (JAK) im Schiller-Gymnasium in Offenburg. Der JAK wird seit 
über 20 Jahren von der BUNDjugend Baden-Württemberg, der Jugendorganisation im Bund für Umwelt und 
Naturschutz Deutschland (BUND), organisiert. Er ist ein offenes Treffen für junge Menschen zwischen 14 und 27, 
die sich für Politik, Umweltschutz und soziale Gerechtigkeit interessieren und selbst aktiv werden wollen.  

In Workshops, bei Exkursionen und Diskussionen beschäftigen sich die Teilnehmer*innen unter anderem mit den 
Themen erneuerbare Energien, Freihandelsabkommen, Gender Diversity, Datenschutz, gewaltfreie 
Kommunikation und viele andere mehr. Durch die breit gefächerte Themenauswahl haben die jungen 
Teilnehmer*innen die Möglichkeit, vielfältige Aspekte unserer modernen Gesellschaft kritisch zu reflektieren und 
Alternativen zu entwickeln. Themen können kennengelernt und vertieft werden. Außerdem haben die 
Teilnehmer*innen die Gelegenheit selbst Workshops anzubieten. 

Erfahrene und bekannte Referent*innen werden ebenfalls beim Kongress dabei sein. So findet am Samstag 
(29.10.) ein Skypegespräch mit Sven Giegold statt. Sven Giegold ist einer der profiliertesten Freihandelskritiker 
im Europäischen Parlament und wird zu CETA und TTIP sprechen. Er ist ehemaliger BUNDjugend-Aktiver und 
Mitbegründer von Attac. 

Am Sonntag (30.10.) besucht der Regisseur Carl-A. Fechner mit seinem aktuellen Film „Power to Change“ den 
Jugendaktionskongress. Der Film zeigt die Vision einer demokratischen, nachhaltigen und bezahlbaren 
Energieversorgung aus 100% erneuerbaren Energien. Im Gespräch mit dem Regisseur haben die 
Teilnehmer*innen die Gelegenheit, Fragen zu klären und persönliche und politische Handlungsoptionen zu 
diskutieren. 

Am Montag (1.11.) wird die bekannte Umweltaktivistin Cécile Lecomte einen Workshop über die Verflechtungen 
der Atomindustrie in Frankreich und Deutschland halten.  

Im Rahmen des abendlichen Kulturprogramms wird es ein Konzert der Freiburger Band „Die Haiducken“ geben. 
Es spielen die Liedermacher*innen „FaulenzA“ aus Berlin, „Simona und der Bärtige“ aus Stuttgart und die „Niklas 
Bohnert Band“ aus Achern. Bei der Open Stage werde die Teilnehmer*innen ihre artistischen, literarischen und 
musikalischen Fähigkeiten zum Besten geben.  

Kreative und sportliche Workshops sowie das JAK-Café mit fair gehandelten Produkten sorgen für einen 
abwechslungsreichen Rahmen des Mitmach-Kongresses. Insgesamt werden bis zu 200 Jugendliche zwischen 14 
und 27 Jahren erwartet. Teilnehmen können alle Interessierten.  

Weitere Informationen und Anmeldung unter: www.jugendaktionskongress.de, 
www.facebook.com/Jugendaktionskongress  

Ansprechpartnerin für weitere Informationen: 
Sonja Benz, fon 0711/6197025, mobil 0176/61633713 
praktikantin@bundjugend-bw.de 


